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Ein Thema, das jeden angeht, 
in einer Sprache, die jeder versteht
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         Tübingen

Information, Preise, Anmeldung

Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen / Wien
Haaggasse 37, D - 72070 Tübingen
Tel.  0049 (0) 7071 - 5 12 70 
Fax  0049 (0) 7071 - 5510 69
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Veranstaltungsort: Tübingen
Morgenstelle der Universität Tübingen
Hörsaalzentrum HS N6
Auf der Morgenstelle 16, D - 72076 Tübingen

Kongressgbeitrag
€ 190,– (bei Buchung bis zum 1. April 2014)
€ 220,– (nach dem 1. April 2014)
Institut für Logotherapie und Existenzanalyse
Kreissparkasse Tübingen, BIC: SOLA DE S1 TUB
IBAN: DE 93 6415 0020 0001 449880
Nach Eingang Ihrer Überweisung erhalten Sie Ihre 
Eintrittskarte mit einem Anreiseplan per Post.

Akkreditierung
Der Kongress ist von der DGLE als Fortbildung 
anerkannt. Die Akkreditierungspunkte für Ärzte 
und Lehrer werden auf unserer Homepage ange-
zeigt: www.logotherapie.net

Zum Abschluss des Kongresses erhalten Sie ein 
Fortbildungszertifikat. 

Übernachtung
Zimmer in allen Kategorien finden Sie unter: 
Verkehrsverein Tübingen 
www.tuebingen-info.de oder 0049-(0)70 71- 9 13 60

Organisation und Information

Prof. Dr. Joachim Bauer Neurobiologe, Facharzt für Innere und Psycho-
somatische Medizin, Psychiatrie und Psychotherapie. Professor für Psycho-
neuroimmunologie an der Universität Freiburg

M.A. Nora Braun Ethnologin, Friedensforscherin. Feldforschungen über 
den „friedlichen Widerstand“ in Lateinamerika

Mag. Elisabeth Gruber Vorstand des Viktor-Frankl-Zentrums Wien. 
Leiterin der sinn- und wertorientierten Schülerworkshops in Wien

Dr. Boglarka Hadinger Leiterin des Instituts für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen/Wien. Psychotherapeutin, Coach, Dozentin für 
Persönlichkeitsbildung

Sr. Dr. h.c. Liliane Juchli Buchautorin, Pflegewissenschaftlerin, Dozentin 
für Pflegeberufe. Für ihr Lebenswerk erhielt sie das goldene Ehrenzeichen 
der Republik Österreich

Prof. Dr. Wolfram Kurz Leiter des Instituts für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen/Wien. Professor i. R. für Praktische Theologie /
Religionspädagogik

Prof. Dr. Manfred Lütz Facharzt für Neurologie, Psychiatrie und Psycho-
therapie. Chefarzt des Alexianer-Krankenhauses in Köln

Prof. h.c. Dr. Bernhard Ludwig Kabarettist, Psychologe und Psycho-
therapeut. Begründer des Seminarkabaretts über Partnerschaft, Sexualität 
und Gesundheit

Manfred Sauer Unternehmer, Gründer des Gesundheitszentrums in 
Lobbach. Gründer der „Manfred-Sauer-Stiftung für Querschnittsgelähmte“ 

Prof. DDDr. Clemens Sedmak Professor für Sozialethik am King’s 
College London und an der Universität Salzburg. Gründer des österreichi-
schen Sozialfestivals „Tu was, dann tut sich was“

Durch die Veranstaltung führen

Cristina Visiers, M.A. Leiterin des Katalanischen Instituts für Logotherapie

Frank Albrecht Schauspieler, Regisseur, Sprachtrainer

Mag. Heidi Clementi Musikalische Begleitung des Kongresses

Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse Tübingen

H
aaggasse 37 

D
-72070 Tübingen



Kongress: Lebensqualität

Was ist Lebensqualität?

Im internationalen Index für Lebensqualität erreichen 
jene Städte einen guten Rang, die eine hohe Anzahl 
an Bushaltestellen, Bankomaten, Restaurants, Haus-
haltsgeräten, Privatfahrzeugen und hohe Effektivität 
bei der Kriminalitätsbekämpfung u. ä. nachweisen 
können. Gewiss, es sind wichtige Rahmenbedingungen 
des täglichen Lebens. Was aber ist Lebensqualität 
wirklich? Was stärkt sie wirklich? Gibt es sie, wenn 
das Leben fragwürdig wird? Wo liegen die Möglichkei-
ten, wenn das Schicksal einem nicht die besten Karten 
zuspielt? Und schließlich: Welches sind die Aufgaben, 
denen wir uns heute zuwenden könnten, damit das 
Leben erfüllter, Krisen bewältigbarer werden und das 
Zusammenleben leichter wird?

Ein Thema, das jeden angeht, in einer Sprache, die 
alle verstehen. Wir freuen uns, Sie zu diesem Kongress 
einladen zu dürfen. Namhafte Referenten werden mit 
Ihnen das Thema: „Lebensqualität – wir können 
uns das Leben leichter machen“ vertiefen. Sie wer-
den wichtige Gedanken, gelungene Projekte und gute 
Zukunftsideen aus den Bereichen Wirtschaft, Medizin, 
Philosophie, Theologie und Partnerschaft, Gesund-
heit, Pflege kennen lernen. Sie werden Persönlich-
keiten kennen lernen, die ihrem Schicksal durch 
Kreativität und Initiative eine Wende gaben, die heute 
vielen Menschen zugute kommt.

Wir freuen uns, Sie nach Tübingen, in eine der schönsten 
Universitätsstädte Deutschlands, einladen zu dürfen.

Besonderer Anlass des Kongresses ist das 25- jährige 
Bestehen des Institutes für Logotherapie und Existenz-
analyse Tübingen/Wien.

Dr. Boglarka Hadinger     Prof. Dr. Wolfram Kurz

         Samstag, 24. Mai

per Post:  Institut für Logotherapie
               Haaggasse 37, D -72070 Tübingen
per Fax:  00 49 (0)70 71 - 55 10 69 
per E-Mail:  info@logotherapie.net
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Anmeldung zum Kongress

 9.30 Eröffnung

  Wolfram Kurz, Boglarka Hadinger
  Musik: Heidi Clementi (Bozen)

10.00 Lebensqualität gestern – 
  Lebensqualität heute 
  Was sich verändert hat. Was immer galt. 
  Was auch in Zukunft bleibt
  Clemens Sedmak (Salzburg/London)

11.30 Lebensqualität und Glaube
  Leben verstehen. Leben bestehen
  Wolfram Kurz (Tübingen)
  ...........

14.30 Sinn und Lebensqualität
  Die Sinnfrage und der Begründer der sinn- 
  zentrierten Psychologie, Viktor Frankl, in 
  Bild und Ton
  Elisabeth Gruber (Wien)

16.00 Das Schicksal hat nicht das letzte 
  Wort
  Ein außergewöhnliches Unternehmen als  
  Antwort auf ein außergewöhnliches Schicksal. 
  Boglarka Hadinger im Gespräch mit:
  Manfred Sauer (Lobbach)

17.30  „Hauptsache gsund!“ ? 
  Über Risiken, Nebenwirkungen und Zukunfts- 
  perspektiven der Gesundheit
  Manfred Lütz (Köln)

Möglichkeiten am Abend: Stocherkahnfahrt, 
Erkundung der Tübinger Altstadt und ein gemütliches 
Beisammensein in einem Gartenlokal

         Sonntag, 25. Mai

 9.30 In der Not werden Menschen kreativ 
  Die Geschichte hinter der Entstehung des  
  berühmten Pflegebuches: die „Juchli-Bibel“
  Boglarka Hadinger im Gespräch mit
  Liliane Juchli (Zürich)

11.00 Miteinander leben. 
  Miteinander arbeiten
  Lebensqualität aus neurobiologischer Sicht
  Joachim Bauer (Freiburg)

12.00 Und es gelingt doch: Das Friedensdorf 
  Dokumentation eines gelungenen Projekts
  Nora Braun (Tübingen)
  ...........

13.00 Anleitung: 
  Wie man Beziehungen zur Katastrophe  
  und das Leben zum Desaster macht
  Anstelle guter Ratschläge ein Kabarett von
  Bernhard Ludwig (Wien)

14.00 Abschluss

  Durch das Programm führen
  Cristina Visiers (Barcelona) und 
  Frank Albrecht (Freiburg)

  Musikalische Begleitung 
  Heidi Clementi (Bozen)

Während des Kongresses findet eine Ausstellung statt:
Schönheit und Lebensqualität
Stadtgestaltung durch kreative Bewohner 


